
 

 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG April 2024 

Thema: Bachelor-Studiengang Recht im Notariat  

 

Karriere im Notariat – Neuer Bachelor-Studiengang startet in Kürze  

Mitarbeitende im Notariat haben bislang in aller Regel eine Ausbildung zu 

Notarfachangestellten oder Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten durchlaufen. Für 

Schulabsolventen mit Hochschulreife und Wunsch nach einem schnellen 

Berufseinstieg sowie für bereits Berufstätige gibt es nun eine neue Option: ein 

akademischer Studiengang, der parallel zu einer Tätigkeit im Notariat absolviert werden 

kann und gezielt auf diese vorbereit. 

 

Zum 1. Oktober 2024 wird die Bundesnotarkammer in Kooperation mit der SRH 

Hochschule Heidelberg erstmals einen Bachelor-Studiengang für Mitarbeitende im 

Notariat anbieten. Mit der Verzahnung von akademischem Wissen und praktischer 

Erfahrung aus der Arbeit bei Notarinnen und Notaren soll der Studiengang ein zentraler 

Baustein in der Aus- und Fortbildungsstrategie des Notariats in Deutschland sein.  

 

„Bestens qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für jedes Notariat von 

entscheidender Bedeutung“, berichtet Dr. Benjamin Karras, Geschäftsführer der 

Hamburgischen Notarkammer. „Die immer weiter steigenden Anforderungen an die 

rechtlichen Kenntnisse, aber auch IT-Fähigkeiten, machen die Tätigkeit im Notariat 

gleichermaßen anspruchsvoll und erfüllend.“ 

 

Die Studierenden bekommen dabei viel geboten. Sämtliche Veranstaltungen des 

Curriculums wurden eigens für diesen Studiengang entwickelt und vermitteln in 

bundesweit einmaliger Weise die notwendigen Kenntnisse für eine Karriere im 



Notariat. Vertrags- und Sachenrecht, Erb- und Familienrecht, aber auch 

Gesellschaftsrecht sowie Fragen des Berufs- und Beurkundungsrechts stehen auf 

dem Lehrplan. Daneben kommen die vielfältigen internationalen Bezüge der 

deutschen Rechtsordnung und der Umgang mit modernen IT-Instrumenten nicht zu 

kurz.  

 

„Mit diesem Studiengang sind die Absolventinnen und Absolventen für den sich 

wandelnden Rechtsmarkt bestens aufgestellt“, erläutert Karras weiter. „Es ist zu 

erwarten, dass technologische Entwicklungen wie etwa Blockchain und Künstliche 

Intelligenz zu einem wachsenden Bedarf an vielseitig und zugleich spezialisiert 

einsetzbaren Mitarbeitenden führen. Der Studiengang an der SRH Hochschule 

Heidelberg erfüllt damit gleichermaßen die Bedürfnisse von Mitarbeitenden und 

Notarbüros.“  

 

Der Studiengang richtet sich sowohl an Schulabsolventen mit Hochschulreife als 

Berufseinsteiger als auch an bereits erfahrene Mitarbeitende. Neben der 

Hochschulreife gibt es weitere Möglichkeiten, die Zulassungsvoraussetzungen zu 

erfüllen. So können auch ausgebildete Notarfachangestellte oder Rechtsanwalts- und 

Notarfachangestellte mit drei Jahren Berufserfahrung über eine Eignungsprüfung den 

Weg an die Hochschule finden. Der Studienplan ist darauf ausgelegt, dass die 

Studierenden neben ihrem Studium die so wichtigen praktischen Erfahrungen durch 

die Arbeit im Notarbüro sammeln können. Die regelmäßig virtuell stattfinden 

Lehrveranstaltungen werden dabei durch mehrtägige Präsenzphasen ergänzt. Der 

Vereinbarkeit von Studium, Beruf und Familie wird so Rechnung getragen. 

 

Abiturientinnen und Abiturienten, die sich für den Studiengang interessieren, empfiehlt 

Karras, sich bei den Notarinnen und Notaren in der Region nach entsprechenden 

Stellen und der Möglichkeit zur Aufnahme des Studiums zu erkundigen. Auch auf der 

Internetseite der regionalen Notarkammer gibt es regelmäßig entsprechende 

Stellenanzeigen. 

 

Ergänzende Informationen zum Studiengang sind auf der Website der SRH 

Hochschule Heidelberg zu finden: https://www.srh-hochschule-

heidelberg.de/bachelor/recht-im-notariat-llb/ 



 

Über den Medienverbund der Notarkammern 

Der Medienverbund der Notarkammern ist ein Zusammenschluss der Standesorganisationen des 

hauptberuflichen Notariats. Mitglieder sind der Bayerische Notarverein e.V., die Notarkammer Baden-

Württemberg, die Notarkammer Brandenburg, die Hamburgische Notarkammer, die Notarkammer 

Mecklenburg-Vorpommern, die Notarkammer Koblenz, die Notarkammer Pfalz, die Rheinische 

Notarkammer, die Notarkammer Sachsen, die Notarkammer Sachsen-Anhalt und die Notarkammer 

Thüringen. Der Medienverbund der Notarkammern stellt Informationen zu Themen bereit, bei denen der 

Bürger Hilfe von den Notaren erwarten kann. 


